Was ich schon immer wissen wollte

ERP und KI




ChatGPT Abfrage : Kl und ERP cielzel

Eine der Mdglichkeiten, wie Kl in ERP-Systemen eingesetzt werden kann, ist die
Automatisierung von Prozessen. Kl-basierte Systeme kdnnen beispielsweise die automatische
Erkennung und Kategorisierung von E-Mails oder die automatische Rechnungsverarbeitung
ermoglichen.

Dariliber hinaus kann Kl in ERP-Systemen auch zur Vorhersage von Trends und zur Optimierung
von Entscheidungen eingesetzt werden. Durch die Analyse grofer Datenmengen kann Kl
beispielsweise Muster in Verkaufsdaten erkennen und Vorhersagen liber zukiinftige
Verkaufszahlen treffen.

Ein weiteres Einsatzgebiet von Kl in ERP-Systemen ist die Personalisierung von
Benutzeroberflachen. Kl-basierte Systeme konnen lernen, welche Funktionen und
Informationen fiir einen bestimmten Benutzer am relevantesten sind und diese in den
Vordergrund stellen.

Es ist jedoch zu beachten, dass die Implementierung von Kl in ERP-Systemen auch mit
Herausforderungen verbunden ist, insbesondere in Bezug auf Datenschutz und -sicherheit
sowie auf die Schulung der Benutzer. Es ist daher wichtig, dass Unternehmen diese Aspekte bei
der Implementierung von Kl-basierten ERP-Systemen sorgfaltig bericksichtigen.
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Welche Software nutzt Kl im ERP dIEZEI

HYDRAULIK

Es gibt viele verschiedene Arten von KI, die in einem ERP-System (Enterprise Ressource Planning) genutzt werden
kdnnen. Einige Beispiele sind:

1.Vorhersageanalysen: Eine KI-Software kann historische Daten analysieren und Vorhersagen tber zukiinftige
Ereignisse treffen. Zum Beispiel kann eine KI-Software Vorhersagen Uber zukiinftige Umsatze oder
Produktionsmengen machen, um die Planung und Steuerung von Ressourcen im ERP-System zu verbessern.

2.Automatisierung von Prozessen: Eine KI-Software kann auch genutzt werden, um manuelle Prozesse im ERP-
System zu automatisieren. Zum Beispiel kann eine KI-Software Auftrage automatisch an die richtige Abteilung
weiterleiten oder Rechnungen automatisch verarbeiten.

3.Chatbots: Chatbots nutzen KI, um mit Benutzern zu interagieren und ihnen bei der Losung von Problemen zu
helfen. Zum Beispiel kann ein Chatbot in einem ERP-System dazu genutzt werden, Kundenanfragen automatisch zu
beantworten oder Benutzern bei der Suche nach bestimmten Informationen zu helfen.

4.Datenanalyse: Eine KI-Software kann genutzt werden, um grofe Mengen an Daten im ERP-System zu analysieren
und Erkenntnisse zu gewinnen. Zum Beispiel kann eine KI-Software Trends in den Verkaufszahlen identifizieren oder
Einblicke in die Effizienz von Produktionsprozessen geben.

Es gibt viele verschiedene Softwareanbieter, die Kl in ihren ERP-Systemen nutzen. Einige bekannte Beispiele sind
SAP, Oracle, Microsoft Dynamics und Infor.
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& Unser Einstieg: Was ist Kiinstliche Intelligenz (KI)?
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Englisch: Artificial Intelligence (Al)

Der Begriff ist nicht eindeutig abgrenzbar, da es an einer genauen
Definition von , Intelligenz” mangelt.

Kinstliche Intelligenz
als zukunftiges
Allheilmittel?
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Sicher nicht, aber wir
sollten doch einige
grundsatzliche Dinge

verstehen!



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Künstliche Intelligenz (engl. artificial intelligence, AI) ist ein Teilgebiet der Informatik, welches sich mit der Automatisierung intelligenten Verhaltens und dem maschinellen Lernen befasst. 
Der Begriff ist nicht eindeutig abgrenzbar, als es bereits an einer genauen Definition von „Intelligenz“ mangelt. Dennoch wird er in Forschung und Entwicklung verwendet.
Der Begriff der künstlichen Intelligenz hat seinen Ursprung in den 1950er-Jahren.Die Visionen waren weitreichend, nicht realisierbar und wurden zum Mythos. Heute verfügt jedes Smartphone mit Spracherkennung und Navigation über Funktionen, von denen man damals träumte. Formen der künstlichen Intelligenz sind also Realität. Zugleich wird die KI-Forschung mit gewaltigen Summen forciert. Doch der Fortschritt ruft auch Kritiker auf den Plan, die einen Kontrollverlust fürchten. Wenn lernende Maschinen ihre Algorithmen selber entwickeln, weiß am Ende kein Mensch mehr, wie sie funktionieren. Manche befürchten gar eine Machtübernahme durch Superintelligenzen.


https://www.dasgehirn.info/denken/intelligenz/der-mensch-ein-schlaumeier?gclid=EAIaIQobChMIorDoyL255QIVxo4YCh0hVARoEAAYASAAEgJSJvD_BwE

Das Problem: der groRe Schatz des verborgenen Wissens ielzel
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“Explizit verborgenes Wissen Implizit verborgenes 68% der Daten
(Datenwissen) Wissen

(Menschliches Wissen)

Nur 32% der

Daten werden werden von
von Unternehmen Unternehmen nicht

el Zukiinftige Nutzung von verborgenem Wissen ist  [EAEd
absolut notwendig! 66%
derzeit gibt es keine oder wenig KI-Verfiigbarkeit  [Rrsitoiianidls
oder Kl-Integration in den heutigen Standard-ERP-
Systemen

85% 39%

Kein Tool zur Zu viele Daten, keine

Erfassung und Prozessautomatisierung
Nutzung von Daten

25%
Kann nur auf
strukturierte Daten
zugreifen
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Wissensbasierte Expertensysteme benotigen das Wissen der dicl=al

Oranisation HYDRAULIK

o Viel implizites Wissen (etwas zu konnen, ohne dabei erklaren zu kénnen, wie es funktioniert)
' ® Nur nutzbar mit den entsprechenden Mitarbeitern

® Probleme bei Fluktuation und demographischen Wandel

® Formalisierung notig

® Viel explizites Wissen liegt in Text und Bild etc.(formell dokumentierte Prozesse)

® Bspw. in Emails, Support-Tickets, Planen, Vertragen, ...
® Kaum oder nur schwer operationalisierbar
® Formalisierung notig

® Wissen ist isoliert

® Verteilt in den Menschen (implizit) und anderen Quellen (explizit)
® Formalisierung und Kombination notig




Zukiinftige Unternehmenssysteme miissen zu wissensbasierten dial=al

Expertensystemen mutieren mit der Ki HYDRAULIK
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Stammwissen Prozesswissen
Stammdaten Konfigurationswissen “Predictive processes” “Reactive processes”
wissen (symbolische Kil) (statistische KI) (Symbolische Kil)
Produkte Vertrage Angebot Mengenanderungen
Lieferanten Lagerbestande Vertriebsauftrag Terminanderungen
Kunden Bestellmengen Bestellung Konfigurationsandérungen
Organisation Produkte Fertigungsauftrag Stammdatenanderungen
Mitarbeiter Anlagen Prufauftrag Kl-Extraktionsanderun
Gebaude und Anlagen Kontierung Sensoriiberwachung
Sensoren Rechnung Plan Bilanz t‘
Angebot

Bilanzen
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ERP und Ki

Ein Erklarungsveruch zur Kl und
der Weg heutiger ERP-Systeme zu wissensbasierten Expertensystemen

Fazit:

v" Klist die Voraussetzung fur wissenbasierte Expertensysteme
v" Kl wird immer durch den Menschen kontrolliert
v" Eine Einfuhrung im Unternehmen kann nur prozessbezogen erfolgen
v" Kl hilft den demografischen Wandel und den Mangel an Fachkraften zu kompeniseren
v' Kl erfordert ein Umdenken in der Unternehmensorganistaion
v' Erfolgreiche Kl revolutioniert die IT-Systeme im Unternehmen

Wer beschaftigt sich schon KI mit INFOR.COM?
INTERESSE an weiteren Informationen zu dem Thema ?
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Kl-Erfolgsgeschichte: MS-Schramberg Expertensystem el

Stammdatenbereinigung HYDRAULIK

Ay

SCHRAMBERG

550 Mitarbeiter:innen
110 Millionen € Jahresumsatz

Projekte Datenharmonisierung und
Rechnungsautomatisierung

Warenempfanger: 876024
Maike/MusterfraulGbR

Produkte elevait in:sight, elevait in:docs Q- Favian Superelg St
Business * Dezentrale firmenubergreifende Datenhaltung
need * Mandantenubergreifende , unterschiedliche

ERP-Systeme
* |neffiziente Prozesse aufgrund isolierter,
inkonsistenter Data Lakes




KI-Erfolgsgeschichte: MS-Schramberg ielzel
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+ + explora’t

Semantische Stammdatenreduktion

>90 %

Automatisierungsgrad in der Rechnungsverarbeitung

>90 %




Kl-Erfolgsgeschichte: Juzo- Expertensystem Auftragsverarbeitung
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€2 Juzo

1.000 Mitarbeiter:innen
78 Millionen € Jahresumsatz

Projekte Automatisierung Auftragsverarbeitung
40.000 Auftragskonfigurationen pro Monat

Produkte elevait in:forms, elevait in:docs
Business * Multimodales Auftrags- und Servicecenter
need * Globale Expansionsstrategie

* Prozessstandardisierung

Zentralisierung von Unternehmenswissen

Ca 150 Produktklassen mit bis zu 170 Regeln
oder ca 22.000 Konfigurations und
Plausibilisierungsregeln

Numeric:cdl
43

Numeric:cbl
24,5

Numeric:cyr
35




KI-Erfolgsgeschichte: Juzo ielz=l
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@]] explora’t
Automatisierungsgrad (Dunkelverarbeitung)

70 %

Unternehmenswachstum bei altersbedingter
Einsparung von 6 Mitarbeiterlnnen

18 %

Ao ferrzrogin (47)




KI-Erfolgsgeschichte : cial=al

Sachsen Energie Expertensystem E-Mailbearbeitung HYDRAULIK

™ Sachsen
Energie

3.300 Mitarbeiter:innen
2.8 Milliarden € Jahresumsatz

Projekte Automatisierung Service Center / Backoffice
w?
Bitte sendg¢n Sie mir d¢n sdhnellstmoglich
H; QiG] Dresden | Antonstrale ERGHEYS
Produkte elevait in:flow, elevait in:forms, elevait in:docs
Business * Automatisierung Service Szenarien
need * Automatisierte Verarbeitung von Anfragen (E- /

Mail, Dokument, Chatbot)
* Workflow-Automatisierung mittels
Optimierung Datenfluss




Kl-Erfolgsgeschichte: Sachsen Energie

Korrekte Klassifikation von Vorgangen

> 85 %

Einsparungspotenzial

> 2,1Mio. €
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